
Protokoll: Runder Tisch Kinderarmut – 12. Juni 2024  

im Veranstaltungsraum des SSC Tübingen 

 

Anwesenheit: siehe Liste 

 

1. TOP 1 Begrüßung 

Begrüßung durch Carolin Löffler (CL) 

Frau Schäfer-Vogel Bürgermeisterin für Soziales wird noch dazu kommen. 

 

Der 1. Vorsitzende des SSC Tübingen, Simon Huggenberger, stellt den Verein mit seinen 

Angeboten und Ermäßigungen vor. 

 

2. TOP 2 Berichte aus den AGs etc. – siehe Präsentation/ Wiki  

AG Arbeit: 

 Alleinerziehende Schwierigkeit arbeiten zu gehen bzw. Pensum zu erfüllen, auch im 

Zusammenhang mit Kinderbetreuung 

CL: Danke für die langjährige Arbeit in der AG 

Wenn es Bedarf gibt, die die Gruppe aufnehmen kann, dann gerne wieder 

aufnehmen 

 

AG Gesund aufwachsen: 

 Monat der seelischen Gesundheit findet statt im Oktober 

 Programm wird dann an alle versandt 

 15.10: Fortbildung für Fachkräfte innerhalb des Monats der seelischen Gesundheit 

 Anmeldung über die Stadt 

 

INET 

 sehr gute Annahme in 2023 

 Elterngespräche werden gut angenommen, in russisch und arabisch 

 Familienpatenschaften 2h/Woche, Nachfrage ist sehr hoch 

CL: INET, RTK, Mütter im Gespräch werden durch das Land gefördert 

 Ziel INET weiter in den Kitas aufbauen 

 Frage: Frau Kolb: Was können Beratungsstellen noch tun? 

 Wichtig:  Ehrenamtliche sollten ggf. nochmals geschult werden. 

Rückmeldung der Ehrenamtler zurückgeben lassen 

Irmela Franjkovic: Schulung ist im Blick 

 

Begrüßung durch Fr. Schäfer Vogel 

 

AG Infomedien für Familien 

 neue Arbeitsgruppe ab September, Einladung folgt 

 derzeit Umfrage zu Info-Medien, bitte mitmachen 

 

AG Jugend 

 Lesereihe soll fortgesetzt werden  

 Untergruppe: AG wohnungslose Jugendliche: in den vergangenen Monaten,  77 

junge Menschen in Tübingen. Großes Thema, wird mit Elisabeth Stauber besprochen 

aktueller Stand dazu dann im Wiki 

 



SfaK  

Dagmar Müller in Vertretung für Manuela Sacherer 

 Inklusive Kurse max 8 Kinder, zusätzlich ein weitere Schwimmlehrer  Ende des 

Jahres voraussichtlich fünf ausgebildete Inklusionslehrkräfte  

 Schutzkonzept ist verfügbar und kann gerne angefragt werden 

 SfaK hat den diesjährigen „Preis für Kinderrechte“ der Menschenrechtswoche e.V. 

verliehen bekommen 

 Digitalisierung großes Thema 

 

TAPs 

 hohe Nachfrage 

 Reflexionsraum wird gut angenommen 

 INET Multis haben einmal jährlich eigene Schulung 

 16.Juli. TAP Austauschgespräch – Infomedien als Aufhänger 

 In Schulen und Schulkindbetreuung sollen TAPs etabliert werden 

 

Wiki:  

 Bitte einmal jährlich aktualisieren, dabei prüfen ob Inhalte noch aktuell sind 

 

Wohnen: (Andrea Feucht/ Soziale Hilfen) 

 Wohnungsmarkt ist schwer, Kooperation mit GWG hilft in einigen Fällen 

 es gibt Dringlichkeitskriterien/ Punktesystem 

 Kooperation mit vielen versch. Wohnungsbaugesellschaften ebenfalls Private 

 Wohnungsüberhang für Geflüchtete gibt es ebenfalls nicht mehr 

 Wohnberechtigungsschein berechtigt leider nicht jeden für den Bezug. 

CL: Wohngeldstellen sind alle besetzt, Stau in der Vergangenheit wird hoffentlich 

reduziert 

 

Einwurf: Eventuell Uhrzeit der Sitzung verändern, ggf. Umfrage  

 

3. TOP 3 Kriterien bei der Kitaplatzvergabekriterien  siehe Anlage 

FB Jugend, Bildung, Sport : Manfred Niewöhner  

Vergabekriterien gibt es schon sehr lange.  

Vergabekriterien wurden früher nicht benötigt, da genügend Plätze 

Aktuell sind 250 Plätze ü3 gesperrt 

In 2022 wurden Vergabekriterien verschärft in 2023 nochmals  

Schwierigkeiten bei der Online-Anmeldung in Familien mit Migrationshintergrund 

Zugang sollte niederschwellig sein, daher wird nochmals Rücksprache mit Frau Tipieser gesucht 

 

In Tübingen gestaffelte Gebühren, Familien mit wenig Geld bekommen Gebühr über LK 

(wirtschaftliche Jugendhilfe) 

Grundsatz: Aufnahme nur von Kinder mit Wohnsitz in Tübingen 

Kinder die von 1-3 Jahren schon betreut wurden, sollen in der gleichen Kita weiterbetreut 

werden, wenn dort Betreuung bis 6 Jahre möglich ist, ansonsten weitere Betreuung in Tübinger 

Einrichtungen. 

 

Kinder mit Gefährdung des Kindswohl oder Familien mit Hilfen zu Erziehung (HZE) bekommen 

vorrangig einen Platz. Austausch mit JFBZ/ profamilia ist wichtig 

 

Punktesystem: 

Berufstätigkeit gibt ab 28,75h/Woche (inkl. Wegezeit + Pause) Punkte 



Alleinerziehende erhalten einen Zusatzpunkt 

 

Paola Rapp, VAMV: Erst ab 28,75h (Arbeitszeit inkl. Pausen inkl. Fahrzeit) bekommt man 10 

Punkte/ darunter keine Punkte; Probleme zudem, wenn man erst ab 3 Jahren einen Platz haben 

möchte.  

Gundula Schäfer-Vogel: Kriterien sind gemeinschaftlich entstanden.  

Alle Punkte werden aufgenommen und ggf. im Herbst für die Vergabekriterien 2025 überarbeitet.  

 

Mirsada Pekusic, Jobcenter: Anmeldeschluss 28. Februar zur Kinderbetreuung wird oft übersehen, 

Jobcenter hat eine Abfrage im Januar gemacht, wurde sehr gut angenommen.  

Kommunikation muss sich noch verbessern  

 

 Verfahren wird in diesem Jahr so umgesetzt, nach dem Ablauf wird evaluiert und dann ggf. 

überarbeitet. (Vergabe: U3 Verfahren Juli/ Ü3 Verfahren Juni abgeschlossen 

Über Sommer Reflektion  Im September/ Oktober wird auf den Gemeinderat zugegangen ) 

 Punkte der Berufstätigkeit werden aktuell als sehr hoch angesehen, diese werden evtl.  

überarbeitet werden.  

 Für das Kindergartenjahr 24/25 werden nicht alle Kinder mit Rechtsanspruch einen Platz 

erhalten.  

 

4. TOP 4 Projekt ABC Jobcenter 

„Aktivieren Beraten Chancen“ für Langzeitarbeitslose 

Fokus auf erziehende Personen, vor allem Frauen  

 

5. TOP 5 Infos zum Kinderfond 

Ist wieder aufgefüllt (6.000 € / alle 3 Jahre) 

Anträge an Carolin Löffler, Lenkungskreis entscheidet 

Kriterien werden nochmals rumgeschickt 

 

6. TOP 6 Kurz und knapp 

- Vielklang: Auch in diesem Jahr zwei Projekte 

 8-12 Jahre Oper/ Filmmusik ab 13 Jahre  ist kostenfrei durch Förderung (Aktion Mensch); 

steht anders im Flyer! 

- Schuldnerberatung Frau Rassner:  

Projekt: Familien vor Kipppunkt in die Schulden erreichen, Schuldenberatung im 

Brückenhaus, Viele werden auch über die „Frühen Hilfen“ erreicht 

- Integrationsrat  

Jubiläum: 28. Juni – um Anmeldung wird gebeten 

Bewerbung für den Integrationsrat läuft 

Integrationsrat schreibt Preis diese Jahr aus, Kriterien  

Eröffnung Rote Bank 21.06. 19 Uhr 

 

 

7. TOP 7 Sonstiges / entfällt 

 

 

Protokoll: Kerstin Koch, Stadtverwaltung Tübingen Koordination KreisBonusCard 


